
solchen aus dem eigenen Garten zu ergänzen. Was hier vielleicht zunehmende 
Sensibilität für gesunde Ernährung ist, mag andererseits auch für viele kreativer 
Ausgleich zu Arbeit, Beruf und Familie sein. Beim Bewirtschaften des eigenen 
Gartens entsteht eine vielfach abhanden gekommene Naturnähe. Den Boden 
bearbeiten, säen und pflanzen, aufziehen, veredeln und ernten, das schenkt 
Befriedigung und vermittelt Erfolgserlebnisse in der Natur. Dabei spielt die Größe des 
Gartens nicht die wichtigste Rolle, entscheidend sind die Kreativität und die Zeit, die 
man sich für das persönliche Gärtnern nimmt. So ist heute Gärtnern in – sei es aus 
Lust am eigenen Tun, sei es als kleine Flucht aus einer Welt voller Zeitnot und Lärm. 
Doch ein guter Garten ist mehr als ein „Zurück zur Natur“, denn die Blaue Blume der 
Romantik kann schon morgen Schneckenfraß sein. Für Eva Rosenkranz sind es die 
Widersprüche, die den Garten so faszinierend machen – und zum perfekten 
Lehrmeister für das Leben selbst. Ihr neues Buch „Überall ist Garten“ aus dem 
oekom Verlag lädt ein, den Blick für den Eigensinn des Lebendigen zu schärfen, es 
flaniert zwischen Sinnlichkeit und Gummistiefeln, Magie und Regenwurm, Zuversicht 
und Tragödien. Indem das Buch den „Spieler“ April porträtiert, den Südwind im Juli 
oder den rauschhaften Oktober, führt es durch das Jahr und stellt dabei Tugenden 
und Haltungen in den Mittelpunkt, die im Garten ihren Nährboden finden – von 
Gelassenheit und Empathie bis zu Widerstandskraft und beherztem Tun. So ist das 
liebevoll gestaltete und hochwertig aufgemachte Buch ein unterhaltsamer und 
lehrreicher Rundgang durch das Gartenjahr. Für alle, die jenseits der üblichen 
Gartenratgeber sich für Grundsätzliches interessieren und damit ein Mehr an Freude 
für den eigenen Garten gewinnen! 
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Wer sich intensiv mit Pflanzen befasst und diese sogar bestimmen kann, wird die 
Pflanzennamen in der Regel als gegeben hinnehmen und sich weniger Gedanken 
um deren Herkunft und Bedeutung machen. Dennoch, bei der Vielzahl 
unterschiedlicher Pflanzen und einer Vielzahl von Namen, für den Pflanzenkundler in 
der Muttersprache und in Latein, ist eine genauere Betrachtung der Namen durchaus 
lohnend. So lohnend, dass Mag. Reinhold Gayl, mit Studium der Biologie, 
Geographie und Philosophie, lange Jahre als Lehrer tätig sowie im Naturhistorischen 
Museum Wien, Ausbildner der Naturführer in Nationalparks, Lektor für Biologie-
Fachdidaktik an der Universität Wien, der Herkunft und Bedeutung von 
Pflanzennamen zwei Bücher gewidmet hat. Denn, wenn Blumenfreunde nach dem 
Namen ihrer Lieblinge fragen, hören sie oft Seltsames: „Bougainvillea“, „Kolkwitzia“, 
„Rudbeckia“. Und in Wald und Flur begegnen sie einem „Aronstab“, einem 
„Liebfrauen-Bettstroh“, oder gar einer „Andromeda“. Immer wieder hat man in der 
Vergangenheit Pflanzen nach berühmten Persönlichkeiten benannt, oder tief ins 
Sagenbuch gegriffen und antike Helden, berühmte Königinnen und Figuren aus der 
Bibel zu Namenspaten erhoben. Spannende und abenteuerliche Geschichten ranken 
sich um diese Paten, über die Pflanzen gibt es interessante Fundgeschichten und 
biologische Eigenheiten zu erzählen. Im ersten Band werden Pflanzen präsentiert, 
deren Namen Bezug zu Königinnen, Helden und Götter haben, im zweiten Band 



solche, deren Namen auf Forscher, Gelehrte und Reisende zurückgehen. In den 
vorliegenden Bänden aus dem Verlag Berger werden sie einander gegenüber 
gestellt, die Namenspaten und ihre Täuflinge – in einer aufregenden Reise durch 
Geschichte und Botanik. Wer mehr über die Hintergründe der ihm bekannten 
Pflanzen mit historischen Paten wissen will, findet in beiden Bänden lehrreiche, 
wissenswerte und fesselnde Darstellungen und Geschichten! Nicht nur für botanisch 
Interessierte sind diese beiden Bände eine spannende Darstellung! 
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Wer sich intensiv mit Pflanzen befasst und diese sogar bestimmen kann, wird die 
Pflanzennamen in der Regel als gegeben hinnehmen und sich weniger Gedanken 
um deren Herkunft und Bedeutung machen. Dennoch, bei der Vielzahl 
unterschiedlicher Pflanzen und einer Vielzahl von Namen, für den Pflanzenkundler in 
der Muttersprache und in Latein, ist eine genauere Betrachtung der Namen durchaus 
lohnend. So lohnend, dass Mag. Reinhold Gayl, mit Studium der Biologie, 
Geographie und Philosophie, lange Jahre als Lehrer tätig sowie im Naturhistorischen 
Museum Wien, Ausbildner der Naturführer in Nationalparks, Lektor für Biologie-
Fachdidaktik an der Universität Wien, der Herkunft und Bedeutung von 
Pflanzennamen zwei Bücher gewidmet hat. Denn, wenn Blumenfreunde nach dem 
Namen ihrer Lieblinge fragen, hören sie oft Seltsames: „Bougainvillea“, „Kolkwitzia“, 
„Rudbeckia“. Und in Wald und Flur begegnen sie einem „Aronstab“, einem 
„Liebfrauen-Bettstroh“, oder gar einer „Andromeda“. Immer wieder hat man in der 
Vergangenheit Pflanzen nach berühmten Persönlichkeiten benannt, oder tief ins 
Sagenbuch gegriffen und antike Helden, berühmte Königinnen und Figuren aus der 
Bibel zu Namenspaten erhoben. Spannende und abenteuerliche Geschichten ranken 
sich um diese Paten, über die Pflanzen gibt es interessante Fundgeschichten und 
biologische Eigenheiten zu erzählen. Im ersten Band werden Pflanzen präsentiert, 
deren Namen Bezug zu Königinnen, Helden und Götter haben, im zweiten Band 
solche, deren Namen auf Forscher, Gelehrte und Reisende zurückgehen. In den 
vorliegenden Bänden aus dem Verlag Berger werden sie einander gegenüber 
gestellt, die Namenspaten und ihre Täuflinge – in einer aufregenden Reise durch 
Geschichte und Botanik. Wer mehr über die Hintergründe der ihm bekannten 
Pflanzen mit historischen Paten wissen will, findet in beiden Bänden lehrreiche, 
wissenswerte und fesselnde Darstellungen und Geschichten! Nicht nur für botanisch 
Interessierte sind diese beiden Bände eine spannende Darstellung! 
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